
serer Partei allen Journalisten der Deutschen Demokratischen Republik 
seinen herzlichen Dank aus.

Sie, liebe Genossen und Freunde, haben das Ringen um die Verwirk
lichung der Beschlüsse des VIII. Parteitages in den Mittelpunkt Ihrer Arbeit 
gestellt. Unsere Partei unterstreicht, daß dies die zentrale Aufgabe des Jour
nalismus in der DDR in der gegenwärtigen Etappe ist. Wir beschreiten un
seren guten und klaren Weg zu realen Zielen in einer zugunsten des Sozia
lismus und des Friedens veränderten Welt. Jedermann in der Gewißheit zu 
bestärken, daß dem Sozialismus die Zukunft gehört, immer wieder zu ver
deutlichen, wie machtvoll er seinen historischen Vormarsch fortsetzt, wie sich 
die sozialistische Staatengemeinschaft immer enger zusammenschließt und 
wie ihre Kraft ständig auf die internationalen politischen Prozesse wirkt - 
das vor allem gilt es zu tun.

Es bringt unserem ganzen Volke Nutzen, daß Sie die vom VIII. Parteitag 
beschlossene Hauptaufgabe immer sichtbarer auch zum Maßstab Ihrer ver
antwortungsvollen Arbeit machen. Wir erwarten von der Journalistik unse
rer Republik, daß sie weiterhin das Ihre dazu leistet, das materielle und 
kulturelle Lebensniveau des Volkes zu erhöhen und die Voraussetzungen 
dafür zu sichern.

Presse, Rundfunk und Fernsehen befriedigen selbst wesentliche Lebens
bedürfnisse der Menschen. Die Werktätigen unserer sozialistischen Gesell
schaft haben sehr anspruchsvolle und ständig wachsende politische und gei
stig-kulturelle Bedürfnisse - nach politischer, ökonomischer und wissen
schaftlicher Information, nach immer tieferen Einsichten in die Gesetzmäßig
keiten der gesellschaftlichen Entwicklung, nach umfassender Bildung, nach 
Kunstgenuß, nach niveauvoller Unterhaltung und nach Anregung für die 
Gestaltung der Freizeit. Es ist ein erstrangiger Auftrag an Presse, Rundfunk 
und Fernsehen, ständig darum zu ringen, den Erwartungen der Leser, Hörer 
und Zuschauer immer besser gerecht zu werden und sozialistisches Denken 
und Handeln zu fördern.

Ihren gesellschaftlichen Auftrag werden Presse, Rundfunk und Fern
sehen um so gründlicher erfüllen, je wirkungsvoller sie die Initiativen und 
Aktivitäten, die Leistungen, Erfolge und Kämpfe der Arbeiterklasse und 
aller Werktätigen bei der Lösung der Hauptaufgabe des VIII. Parteitages im 
sozialistischen Massenwettbewerb darstellen. Dabei wird sich die Wirksam
keit der journalistischen Arbeit in dem Maße erhöhen, wie es gelingt, das 
Schöpfertum der werktätigen Menschen zu beflügeln.

Ganz im Geiste des sozialistischen Internationalismus, der in unserem 
Volke fest verwurzelt ist, werden Sie in Ihrer publizistischen Tätigkeit mit
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